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Rundbrief  

Oktober/ November 2023 

 
Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 

Erfolgreich lief in Heilbronn die Mobilitätswoche und der Nachhaltigkeitstag Ende September – mit 

insgesamt 14 Tagen Nachhaltigkeit in Heilbronn! Bericht unten.    

Die Schule hat wieder angefangen. Dabei fällt jedoch immer wieder auf, wie störend, ja gefährlich, die 

morgendlichen Elterntaxis sind. Es gab eine Aktion „Zu-Fuß-Zur-Schule“, aber ob diese auf Dauer Kinder 

und Eltern bewegt mehr zu Fuß zur Schule zu gehen? Die Stadt Heilbronn hat für jeden Stadtteil sichere 

Schulwegepläne mit den Schulen zusammen erarbeitet: Wie sollen aber Elterntaxis generell verhindert 

werden? Zum Beispiel durch Blumenkübel vor den Schuleingängen, parkraumfreie Zonen jeweils 300m vor 

und nach dem Eingang? In Ludwigsburg gibt es dafür sogenannte „Elternhalte“, morgens reserviert für 

Eltern, gekennzeichnet mit einem „H“, von denen aus die Kinder dann ein paar Schritte zur Schule laufen. 

Gute Ideen sind hier gefragt!  

Oktober ist noch Erntezeit, jetzt vor allem in den Streuobstwiesen. Viele 

möchten gern ernten und vermeintlich Obst retten – wer allerdings von 

fremden Bäumen pflückt, macht sich des Diebstahls schuldig. Gegen 

Lebensmittel-Verschwendung gibt es die Aktion "Gelbes Band" schon in 

manchen Regionen in BW. Bäume mit einem gelben Band dürfen abgeerntet werden. Einsehen und 

eintragen kann man auch Orte, wo z.B. Esskastanien, Walnüsse oder eben auch Äpfel zu pflücken sind (z.B. 

in Heilbronn in der „Krummen Steige“) auf einer deutschlandweiten digitalen Karte: mundraub.org.  

 

Aktuelles aus dem EU-Parlament  

Verlängerung der Zulassung von Glyphosat um 10 Jahre droht 
Aktuell läuft die Zulassung noch bis zum 15. Dezember 2023. Jetzt hat die EU-Kommission die Empfehlung 

für eine weitere Zulassung für 10 Jahre abgegeben. Für die Empfehlung wurde die Bewertung der EFSA 

(Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit) herangezogen und vor allem die krebserregende 

Wirkung von Glyphosat als Kriterium genommen. Übersehen wird bei dieser Diskussion oft, dass die 

Wirkung auf die Artenvielfalt schon seit Jahren verheerend ist. Einige Einschränkungen sind zwar im 

Gesetzentwurf vorgesehen, aber diese werden bei Weitem nicht ausreichen, und können nicht gut 

kontrolliert werden. Zum Hintergrund, zur wissenschaftlichen Bewertung siehe LINK. Die Firma Bayer warb 

mit einer „Petition“ für die Verlängerung. Viele Petitionen werben dagegen. Siehe auch hier. 

Die Abstimmung über den Vorschlag ist für den 13. Oktober 2023 im Ausschuss für Pflanzen, Tiere, Lebens- 

und Futtermittel (Standing Committee on Plants, Animals, Food and Feed, PAFF Committee) vorgesehen. 

Für diesen Beschluss ist eine qualifizierte Mehrheit (QM) notwendig:  Sofern eine Abstimmung nicht 

einstimmig oder mit einfacher Mehrheit erfolgt, bekommt im Rat eine von der EU-Kommission vorgelegte 

Richtlinie (»EU-Gesetz«) dann eine QM, wenn sie eine »doppelte Mehrheit« erreicht:  mind. 55 % der 

Mitgliedstaaten im Rat (bei 28 Mitgliedstaaten sind dies mind. 16 Länder; bei 27 Staaten entsprechend 15) 

und mind. 65 % der EU-Bevölkerung.  

 

https://www.heilbronn.de/bildung/schulen/grund-undwerkrealschulen/schulwegplaene.html
https://www.ludwigsburg.de/site/Ludwigsburg-Internet-2020/get/params_E801121965/17848825/Elternhalt_Faltblatt.pdf
https://mundraub.org/map#z=15&lat=49.13594323017578&lng=9.263877868652346
https://www.sciencemediacenter.de/alle-angebote/rapid-reaction/details/news/zulassung-von-glyphosat-soll-10-jahre-verlaengert-werden/
https://umweltinstitut.org/landwirtschaft/mitmachaktionen/glyphosat-stoppen/?
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Abwasserklärung von Arznei- und Kosmetikrückständen soll kommen 

Die EU-Kommission plant, dass bis Ende 2035 alle Kläranlagen, die das Abwasser von mehr als 100.000 

Menschen reinigen, mit einer vierten Reinigungsstufe ausgestattet werden müssen. Bisher verfügen die 

meisten Kläranlagen über zwei oder drei Reinigungsstufen. Die EU-Kommission möchte das Ziel umsetzen, 

bis 2050 Schadstoffe in Gewässern so zu verringern, sodass Ökosysteme kaum mehr geschädigt werden. 

Die Nachrüstung der Kläranlagen wird nach Schätzungen der EU-Kommission jährlich etwa 3,8 Milliarden 

Euro kosten. Interessant dabei: Eine Milliarde Euro pro Jahr sollen nach dem Vorschlag der EU-Kommission 

die Hersteller von Arzneimitteln und Kosmetikprodukten übernehmen. Öhringen hat diese  4. Klärstufe 

bereits seit einigen Jahren - LINK ! 

Aktuelles aus dem Deutschen Bundestag 

Gebäudeenergiegesetz nach langem Anlauf im September verabschiedet   

Mit dem „Gesetz für Erneuerbares Heizen“ – dem neuen Gebäudeenergiegesetz 

(GEG) – startet die Bundesregierung den Umstieg auf klimafreundliche Heizungen. 

Spätestens ab Mitte 2028 wird die Nutzung von mindestens 65% erneuerbarer 

Energie für alle neuen Heizungen verbindlich. Neubauten sind ab 2024 verpflichtet, 

es umzusetzen. Für Bestandsbauten ist dieses eng gekoppelt an eine verpflichtende 

kommunale Wärmeplanung. Auf dieser Grundlage sollen Hausbesitzer entscheiden 

können, was sie machen. Deshalb wird es für die einzelnen Betroffenen wichtig sein 

zu wissen, was sich konkret für sie im genauen Umfeld tut. Wo werden Fernwärme-Anschlüsse geplant und 

wann kommen sie in mein Quartier? Die kommunale Wärmeplanung soll in Kommunen über 100 000 

Einwohnern ab Mitte 2026 und für die restlichen Kommunen ab Mitte 2028 vorliegen. Die kommunale 

Wärmeplanung in Baden-Württemberg ist für große Städte bereits bis Ende 2023 verbindlich vorge-

schrieben. Dann müssen Städte wie Heilbronn diese Planung vorlegen können.  

Die 8 Träger der Reihe „Klima- und Energiedialog Heilbronn“, die am 10. März d.J. erfolgreich gestartet ist, 

bereiten  verschiedene Informationsveranstaltungen zu den Themen Wärmewende und Klimaanpassung in 

Heilbronn vor (voraussichtlich ab Ende 2023/Anfang 2024). Mehr dazu im nächsten Rundbrief. 

 

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region 
 

Rückblick auf den 11. Nachhaltigkeits- & Energiewendetag BaWü in Heilbronn am 22.September 
Unter dem Motto „Jede Tat zählt“ stellten sich wieder viele Heilbronner Nachhaltigkeitsakteure mit ihren 

den Bürgern vor. Der diesjährige Anmelderekord von final 36 Ständen verdeutlicht die zunehmende Breite 

und Vielfalt der ehren- und hauptamtlichen Nachhaltigkeitsakteure. Sie haben damit 9 Themenbereiche 

bespielt: Bildung für nachhaltige Entwicklung, Umweltschutz und grüne Stadt, nachhaltige Landwirtschaft, 

Lebensmittelrettung, nachhaltige Mobilität, Energiewende und Klimaschutz konkret, nachhaltiger Konsum 

und gesellschaftlicher Zusammenhalt.  

Frau Bürgermeisterin Christner eröffnete gemeinsam mit unserem 

Gast und dem Trägerteam und würdigte in ihrer Rede das 

Engagement der gesellschaftlichen Akteure und ihre Rolle bei der 

Verwirklichung von Klimaschutz und Anpassung in Heilbronn.  

Geschätzter Gast des Tages war Mr. Mamadou Mbodji aus Senegal 

von den Naturfreunden International. Er sprach zum Thema 

"Globale Klimagerechtigkeit und internationale Solidarität" und 

vertiefte anschließend dieses Thema in einer Gesprächsrunde mit Schülern und Akteuren über die Folgen 

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/heilbronn/klaeranlage-medikamente-rueckstaende-wasser-vierte-stufe-oehringen-100.html
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des Klimawandels in Afrika und erfolgreiche Klimaprojekte vor Ort. Weitere Höhepunkte waren wieder das 

Gewinnspiel mit der Preisverlosung und der Auftritt des Singer & Songwriters Pete Jones. 

Veranstalter war ein Organisationsteam aus Lokaler Agenda 21 HN, BUND OV HN, Parents-for-Future, 

Bildungspark Heilbronn-Franken gGmbH, Naturfreunde, Slow Food und Solawi HN-Mosbach.  

Als Lokale Agenda 21 waren wir sichtbar mit einer großen 

Interview-Aktion zu den 17 SDG incl. Beschriftung der 

entsprechenden Würfel, mit Informationen zu Verkehr & Parken in 

der nördlichen Innenstadt, zum ÖPNV und einer Präsentation des 

Lerchenbergtunnel e.V.. Viele Anregungen, wo in Heilbronn 

Trinkwasserzapfstellen errichtet werden sollten, sammelten beim 

Nachhaltigkeitstag die Klimabotschafter*innen. Diese werden dann 

der Verwaltung übergeben.  

Erste Umfragen unter den Akteuren ergaben, dass Programm, Organisation und Programm wieder ein 

Stück besser geworden sind. Nun – im November sind wieder alle Akteure zur gründlichen Nachlese des 

Tages und zum Ausblick auf 2024 eingeladen (Termin und Ort folgt). Ende Oktober sollen auch wieder ein 

ausführlicher Bericht mit Bildergalerie auf der Homepage der LA21 erscheinen. 
 

Darüber hinaus: An insgesamt „14 nachhaltigen Tage in Heilbronn“ (15.-29.September) … gab es 

sieben größere Events an fünf Orten – individuell getragen von verschiedenen Akteuren: 

Auf dem KILIANSPLATZ trafen sich am 15.9. zirka 300 Heilbronner*innen zum Globalen Klimastreik und 

vom 15.-29.9. war der Weltladen das Zentrum der Faire Woche mit Heilbronner Schokolade und Kaffee.  

In der SÜLMER STRASSE gab es eine praktische Demonstration für 

eine klimafreundlichen letzten Meile vom Bio-Kistenlieferanten 

„WINO Bio“ aus Brackenheim gemeinsam mit den „deermans 

cargobikes“. Es passt eine ganze Menge auf ein großes 

Cargobike mit Anhänger. 😉 Wichtig wäre ein Cargo-Hub, 

Innenstadt-nah als Zwischenlager, und am besten sollte dieser 

Transport über einen gemeinsamen Anbieter organisiert werden 

– für viele Einzelhändler und Kunden. Für diese wäre es gut, wenn zumindest die Waren zum nächsten 

Parkhaus geliefert werden könnten. Dann kann die Innenstadt autoärmer werden. Diese Einrichtungen 

gibt es schon in anderen Städten – wie Würzburg . 

In der SOMMERZONE:  „Greencity – GrüHN – gemeinsam für ein grünes Heilbronn“ - eine Kletterpflanzen – 

Aktion am 22.9. (des Grünflächenamtes in Kooperation mit den BUGA-Freunden Heilbronn). 

In der EXPERIMENTA: Altes Handy abgeben und dafür freien Eintritt in die experimenta erhalten am 22.-

25.9. und Mitmachaktionen bei der Experimenta am 22.9.. 

ÜBERALL in HEILBRONN: Europäische Mobilitätswoche vom 16.-22.9. (in Regie des Amt für Straßenwesen).  

Thomas Bergunde LA21 

 

Politischen Spaziergang auf der Waldheide: 

Zum Dienstag den 3.Oktober lud der Heilbronner Friedensrat 

(gegr.1983!) ein, um über die militärische und Naturgeschichte des 

Ortes, die Friedenshoffnung aus der Wiedervereinigung am 3.Oktober 

1990 und Konflikte & Aufrüstung des 20.Jhd. und heute an diesem 

symbolischen Ort zu sprechen – historisch, literarisch und musikalisch. 

50 Interessierte folgten am Hangar, an der Gedenkstätte und am 

Waldrand. Nie wieder Krieg in Europa!              Thomas Bergunde LA21 

https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2023/09/10/klimastreik-demo-am-15-september-auch-in-heilbronn/
https://weltladen-heilbronn.de/
https://www.faire-woche.de/start
https://www.wuerzburger-fahrradkurier.de/
https://www.heilbronn.de/bauen-wohnen/meine-innenstadt-nord/sommerstrasse.html
https://www.heilbronn.de/umwelt-mobilitaet/mobilitaet/europaeische-mobilitaetswoche-in-heilbronn.html
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Flächenverbrauch 
Lesen konnte man bereits über das Vorhaben der beiden 

Kommunen Heilbronn und Leingarten, offene Felder 

zwischen Böckingen West und Leingarten als neues 

Gewerbegebiet zu versiegeln. Wir halten dies im Zuge der 

öffentlichen, ökologischen  Diskussion um verlorene freie 

Flächen in der Landwirtschaft und für die Artenvielfalt für 

fatal: Solange es seit Jahren noch zahlreichen zu 

vermietenden Leerstand und Brachen z.B. im Gewerbegebiet Böckingen Nord und es dort lediglich 

flächige Parkplätze statt Quartiersgaragen gibt,  wenn ALDI in den Böllinger Höfen noch einen Flachbau mit 

riesigem versiegeltem Parkplatz errichten kann, halten wir weitere solche Vorhaben für überprüfenswert.  

 

TERMINE - TERMINE – TERMINE 

Zukunftswerkstatt - Bildung für Nachhaltige Entwicklung  
Über die vhs- Heilbronn kann man sich noch für den ganztägigen, gebührenfreien Workshop am 6.Oktober, 

10-17 Uhr im Schloss Tempelhof (bei Crailsheim) anmelden. Themen sind: aufbauende Landwirtschaft, 

ökologisches Bauen und Transformation, Referent Stefan Schwarzer. Der Fachtag wird im Rahmen des 

Projekts „Bildung für nachhaltige Entwicklung an Volkshochschulen“ vom Ministerium für Kultur, Jugend, 

Sport des Landes Baden-Württemberg gefördert. Information/Anmeldung unter www.vhs-heilbronn.de. 

Katrin Gilliar, vhs Heilbronn 

Photovoltaik auf dem eigenen Hausdach  

Dazu gibt es zwei Termine 1. Termin: Dienstag, 10. Oktober und  Mittwoch, 15. November  - jeweils um 17 

Uhr im Großen Saal des technischen Rathauses (Cäcilienstraße).  Stefan Hatos, Bürgersolarberatung 

 

Architekturgespräche – Der Mensch als Maßstab 

Architekt und Stadtplaner Axel Frühauf (meck architekten, München) erläutert Konzepte für nachhaltige 

Häuser in denen Menschen gut leben und arbeiten können. Eine Hybridveranstaltung in der Kunsthalle 

Würth, Lange Straße 35, Schwäbisch-Hall, am 18.Oktober 19:00. Anmeldung: www.heilbronner-

architekturgespraeche.de 

Veranstaltungen der Experimenta Science  

Die Endlagerung radioaktiver Abfälle im Kontext der Energiewende 

17. Oktober – 18:00 - 20:00 Uhr im Forum der Experimenta (im EG vom Hagenbucher Speicher).  

Die Endlagerung radioaktiver Abfälle im Kontext der Energiewende ist eine komplexe Herausforderung. 

Während die Transformation des Energiesystems Fahrt aufgenommen hat und auf 100% erneuerbare 

Energien abzielt, gilt es gleichzeitig die Frage nach der sicheren Lagerung und Entsorgung radioaktiver 

Abfälle langfristig sicherzustellen. Die Auswahl eines geeigneten Endlagerstandorts soll im partizipativen, 

wissenschaftsbasierten, transparenten, selbsthinterfragenden und lernenden Verfahren erfolgen. Dr. 

Melanie Mbah forscht zum Thema am Öko-Institut Freiburg und diskutiert mit uns die Frage, wie diese 

Attribute bisher adressiert werden und ausgestaltet werden sollten, um dem Anspruch gerecht zu werden.  

Wie sieht der Verkehr der Zukunft aus? 

7. November: 18:00 – 20:00 Uhr – im Forum. Die Wissenschaftsjournalisten Carina Frey und Rainer 

Kurlemann laden als Zukunfts-Reporter zu einer ungewöhnlichen Diskussion ein.  

Kleidertausch im Forum: 18. November – 14:30 -18:00 im Forum.  

Details und Anmeldung zu den Veranstaltungen: LINK.   Experimenta Science, Heilbronn 

http://www.vhs-heilbronn.de/
http://www.heilbronner-architekturgespraeche.de/
http://www.heilbronner-architekturgespraeche.de/
https://www.experimenta.science/besuchen/veranstaltungskalender/science-lounge-mobilitaet-in-stadt-und-land-wie-sieht-der-verkehr-der-zukunft-aus/?termin=1699380000
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2035, das Klima und wir 

Eine Veranstaltungsreihe der Volkshochschule und der Lokalen Agenda 21 im Rahmen 

der Klimaschutzkampagne der Stadt Heilbronn. Viele Kurse sind kostenlos. Nun gibt es 

auch einen inhaltsreichen detaillierten Flyer dazu zur Orientierung. Beginn ist am 4.10., 

19 Uhr mit dem Thema „Energiewende selbstgemacht“. Der Veranstaltungsort ist (wenn 

nicht anders angegeben) die vhs Heilbronn Deutschhof, Kirchbrunnenstraße.  

Katrin Gilliar, VHS Heilbronn 

Ethik-Tage online und Podiumsdiskussion zu Künstlicher Intelligenz 

Die Hochschule Heilbronn ist Mitorganisator einer Ringvorlesung mit dem Schwerpunkt KI, die vom 

17.10.2023 bis 17.1.2024 online laufen. Details hier. Eine spezielle Podiumsdiskussion zu „KI als Religion“ 

findet am 26. Oktober auf dem Bildungscampus 14, Raum TV50 statt.   Prof. Roland Pfennig , HHN 

Wirtschaftswachstum und Klimakrise 

Dienstag, 21. November, 18 - 20 Uhr, VHS Neckarsulm, Forum. Anders wirtschaften ist möglich. Einen 

Vortrag zu Möglichkeiten der Postwachstumsgesellschaft halten die studierten Volkswirtschaftler Ellen 

Keifer und Roland Arnold, die beide auch aktiv in der LA21 sind. Details und Anmeldung hier.   

Treffen AK Wohnen 

Der Arbeitskreis Wohnen trifft sich am 1. Montag im Monat, jetzt also am 9. Oktober und 6. November, 

um 19 Uhr, Wollhausstraße 49, Heilbronn. Details bitte durch info@agenda21-hn.de erfragen. 

Treffen AK Mobilität 

Der Arbeitskreis Mobilität trifft sich diesmal am 8. November, um 16 Uhr im Café Härdtner, Allee, 

Heilbronn. Bei Interesse an näheren Infos bitte bei Roland Arnold melden: Roland.Arnold@t-online.de  

Die Klimabotschafter*innen  

treffen sich wieder – diesmal am Dienstag, 24. Oktober – 17:30 Uhr, in der „Käthe“, Wollhausstraße 49, 

Heilbronn. Bei Interesse bitte bei Ellen Keifer melden: e.keifer@gmx.de 

Vorankündigung – Pflanzenbörse 2024 

Am 27. April 2024 findet wieder eine Pflanzenbörse statt – im Quartierszentrum Böckingen. Für alle, die 

gerade ihren Garten aufräumen: bitte ggf. daran denken, geteilte Stauden in Töpfe einzupflanzen oder 

überzählige (Dahlien-)knollen beiseite zu legen. Alle Zimmergärtner können auch über den Winter Ableger 

ziehen. 

Drittes Heilbronner Saatgutfestival  

Am Sonntag, den 15. Oktober von 11 bis 17 Uhr im Botanischen Obstgarten Heilbronn. Hier werden 

Gärtner*innen und Interessierte für alte und samenfeste Kulturpflanzen fündig. Getauscht und erworben 

werden können: Gemüse- und Kräutersaatgut, Blumensaatgut und Saatgut anderer Kultur- und 

Wildpflanzen. Das Programm hier.  

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi. Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie 

aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für 

Dezember 2023) der Redaktion: Gila Seewi, Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die Redaktion behält 

sich vor, Kürzungen vorzunehmen. 

https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2023/10/03/2035-das-klima-und-wir/
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2023/10/03/ethische-fragen-im-digitalzeitalter-ringvorlesung-online-und-podiumsdiskussion-zur-kuenstlicher-intelligenz/
https://www.vhs-neckarsulm.de/programm/kurs/Wirtschaftswachstum-und-Klimakrise-Anders-wirtschaften-ist-moeglich/23W10521
mailto:info@agenda21-hn.de
mailto:e.keifer@gmx.de
https://vereinfairnetzt.de/elementor-1510/
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

